
 

Zahnmedizinischer Workshop 
 

Probleme und Lösungsvorschläge 
bei der Behandlung von Patienten 

mit Sensibilisierungen und chronisch 
entzündlichen Erkrankungen 

 
  im Rahmen der 

    8. Umweltmedizinischen 
 Jahrestagung 
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Inhalte des Workshops 
 

Eine wachsende Zahl von Patienten mit odontogenen 
Entzündungen, Materialunverträglichkeiten, Implantatverlusten 
aber auch systemischen Erkrankungen sucht Rat bei 
Zahnärzten. Viele Kollegen möchten sich gemeinsam mit ihrem 
Zahntechniker dieser Problematik stellen.  
„Kochrezepte“ gibt es dafür nicht.  
 
Wie kann die Umsetzung in der Praxis aussehen?  
Was muss bei Anamnese und Diagnostik beachtet werden?  
Wie erkenne ich den Risikopatienten? 
Was sagen mir die Laborergebnisse? 
Wie setze ich die gewonnenen Erkenntnisse am Patienten um?
Was muss der Zahntechniker vom Patienten wissen, was hat er 
zu beachten?  
Wie sieht die Therapie bei Problempatienten aus?  
 
Im Workshop stellen Zahnarzt, Zahntechniker und Laborarzt 
gemeinsame Fälle vor. Sie präsentieren ihre Diagnostik- und 
Behandlungskonzepte und möchten diese mit den Teilnehmern 
diskutieren.  
 

Referenten 
Zahnarzt Lutz Höhne, Dirmstein 
Zahntechnikermeisterin Petra Junk, Rehfelde 
Laborarzt Dr. Volker von Baehr, Berlin 
 

Bitte beachten Sie auch das übrige Tagungsprogramm. 
Es wurde bei den Blöcken „Immuntherapie“, „Allergie und 
Histaminintoleranz“ sowie „Folgen von Schadstoffwirkungen“ 
ausdrücklich darauf geachtet, dass der ganzheitliche und damit 
auch der zahnmedizinische Aspekt berücksichtigt wird.  
 

Teilnahmegebühr 
Workshop = Tageskarte  3.10.      80,- € 
Gesamttagung  3./4.10.   140,- € 
 

Anmeldung 
Bitte verwenden Sie zur Anmeldung das Fax-Anmeldeformular.
 
Ale Hinweise zur Veranstaltung, zum Tagungsort oder 
Unterkünften finden Sie im Gesamtflyer der 8. Umwelt-
medizinischen Tagung oder unter www.dbu-online.de. 


